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See the notice on TED website

758105-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen im Gartenbau – Pflege und Unterhaltung exponierter Halden
OJ S 212/2026 02/11/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: RVR Ruhr Grün
E-Mail: vergabe@rvr.ruhr
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Pflege und Unterhaltung exponierter Halden
Beschreibung: Ausgeschrieben werden landschaftsgärtnerische Arbeiten und 
Vegetationsmanagement für die Pflege und Unterhaltung zur Qualitätssicherung auf vier 
extensiven Halden.
Kennung des Verfahrens: 02ce1260-9ec4-487a-8392-8afa0491e934
Interne Kennung: V-2026-0149
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 77300000 Dienstleistungen im Gartenbau
Zusätzliche Einstufung (cpv): 77310000 Anpflanzungs- und Pflegearbeiten an Grünflächen, 
77340000 Baum- und Heckenschnitt

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Essen, Kreisfreie Stadt (DEA13)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Essen, Gelsenkirchen, Bottrop

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXS0Y5PDY61CGLUV# Eine 
Angebotsabgabe ist ausschließlich in elektronischer Form zulässig. Schriftliche Angebote 
können nicht gewertet werden Hinweis: Das Angebot ist kostenlos zu erstellen. Die 
Angebotserstellung wird nicht vergütet. Aus Gründen der Transparenz und Gleichbehandlung 
findet die laufende Kommunikation über das Vergabeverfahren ausschließlich über die 
Kommunikationsfunktion des Vergabemarktplatzes (VMP) Metropole Ruhr statt. Andere Wege 
der Kommunikation sind ausgeschlossen. Wir empfehlen Ihnen eine freiwillige Registrierung 
auf dem Vergabemarktplatz Metropole Ruhr. Diese bietet Ihnen den Vorteil, dass Sie 
automatisch über Änderungen an den Teilnahme-/Vergabeunterlagen oder über Antworten 
zum Verfahren informiert werden. Zur Kommunikation mit der Vergabestelle und zur 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/758105-2026
mailto:vergabe@rvr.ruhr


758105-2026 Page 2/17

elektronischen Einreichung des Teilnahmeantrages/Angebotes ist eine Registrierung 
zwingend. Bieter haben einen Bewertungspreis anzugeben, der neben dem vom Auftraggeber 
an den Bieter zu zahlenden Nettoangebotspreis auch die vom Auftraggeber zu tragende 
Umsatzsteuer und zwar unabhängig von der jeweils bestehenden persönlichen Steuerschuld 
umfasst.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 4
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 4

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Schurenbachhalde in Essen
Beschreibung: Ausgeschrieben werden landschaftsgärtnerische Arbeiten und 
Vegetationsmanagement für die Pflege und Unterhaltung zur Qualitätssicherung auf vier 
extensiven Halden.
Interne Kennung: 1
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5.1.1.
 
Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 77300000 Dienstleistungen im Gartenbau
Zusätzliche Einstufung (cpv): 77310000 Anpflanzungs- und Pflegearbeiten an Grünflächen, 
77340000 Baum- und Heckenschnitt

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Essen, Kreisfreie Stadt (DEA13)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Essen, Gelsenkirchen, Bottrop

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2031

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: 01.01.2031 bis zum 31.12.2031

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Die Teilnahme ist geschützten Werkstätten und Wirtschaftsteilnehmern, die auf die soziale 
und berufliche Integration von Menschen mit Behinderungen oder benachteiligten Personen 
abzielen, vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme# Bei diesem 
Vergabeverfahren handelt es sich um einen nur bestimmten Auftragnehmer vorbehaltenen 
öffentlichen Auftrag. Der Bieterkreis wird auf Einrichtungen im Sinne von § 118 Abs. 1 Gesetz 
gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) begrenzt. Mit dem Angebot sind zwingend 
Eigenerklärungen vorzulegen aus denen hervorgeht, dass der Bieter entweder - oder - eine 
von der Bundesagentur für Arbeit anerkannte Werkstatt für Menschen mit Behinderungen im 
Sinne von § 225 SGB IX ist. (Der Nachweis über die Anerkennung als Werkstatt für Menschen 
mit Behinderungen der Bundesagentur für Arbeit ist mit den Angebotsunterlagen vorzulegen). 
Ein Unternehmen darstellt, dessen Hauptzweck die soziale und berufliche Integration von 
Menschen mit Behinderungen oder von benachteiligten Personen ist. Vom Bieter ist näher zu 
erläutern und zu belegen, dass der Hauptzweck des Unternehmens in der sozialen und 
beruflichen Integration von Menschen mit Behinderungen oder von benachteiligten Personen 
besteht. Unter benachteiligten Personen sind unter anderem auch Personen mit sozialer 
Benachteiligung aufgrund von Langzeitarbeitslosigkeit oder besonders geringer Qualifizierung 
zu verstehen. Voraussetzung ist, dass mindestens 30 % der in den oben genannten 
Unternehmen Beschäftigten Menschen mit Behinderungen oder benachteiligte Personen sind 
(§ 118 Abs. 2 GWB). Der jeweilige Nachweis ist durch den Bieter zu erbringen. Gehört der 
Bieter nicht zu den in § 118 Abs.1 Alt.1 GWB genannten Einrichtungen oder kann er den 
Nachweis nicht erbringen, wird das Angebot nicht berücksichtigt und vom Verfahren 
ausgeschlossen. Dieses gilt auch bei Nichterfüllen der Vorgaben des § 118 Abs. 2 GWB.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
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Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Mindestens drei Referenzen aus den letzten fünf Geschäftsjahren, von mit dem 
ausgeschriebenen Leistungsinhalt vergleichbar erbrachter Leistungen. Die Leistung ist unter 
Angabe der Örtlichkeiten der Leistungserbringung zu beschreiben und es ist der Zeitraum der 
Leistungserbringung sowie der Auftraggeber namentlich (inklusive Anschrift und 
Telefonnummer) zu benennen. Die Leistungen müssen: -die Pflege und Unterhaltung von 
öffentlich genutzten Verkehrsflächen wie Straßen, Radwege, Gehwege, etc. - die Pflege und 
Unterhaltung von öffentlichen Grünflächen - und die Pflege und Unterhaltung von 
Wohnungsbaugesellschaften, u.ä. Institutionen beinhalten.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Betriebshaftpflichtversicherung (Mit dem Angebot; 
Mittels Eigenerklärung): Erklärung des Bieters, dass er zum Zeitpunkt der Auftragsausführung 
über eine Betriebshaftpflichtversicherung verfügt, die seine Tätigkeiten voll umfasst und 
welche über den gesamten Beauftragungszeitraum aufrechterhalten wird. Die 
Betriebshaftpflichtversicherung des Unternehmens für die zu beauftragenden Leistungen 
muss über marktübliche Deckungssummen für jedes Schadensereignis für Personenschäden, 
Sach- und Vermögensschäden verfügen.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung Eignungsleihe (Mit dem Angebot; 
Mittels Eigenerklärung): Gemäß Formblatt 534a EU und 534b EU

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung Unteraufträge (Mit dem Angebot; 
Mittels Eigenerklärung): Gemäß Eigenerklärung 533aEU, 533b EU

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Firmengröße (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Umsatz der letzten drei Geschäftsjahre und Anzahl der MItarbeiterInnen in 
den letzten drei Geschäftsjahren - mittels Eignungsbogen

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 23/11/2026 23:59:59 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite
/notice/CXS0Y5PDY61CGLUV/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y5PDY61CGLUV

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice
/CXS0Y5PDY61CGLUV

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y5PDY61CGLUV/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y5PDY61CGLUV/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y5PDY61CGLUV
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y5PDY61CGLUV
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y5PDY61CGLUV
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Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 01/12/2026 11:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 59 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende Unterlagen 
nachzufordern (§ 56 Abs. 2 VgV). Leistungsbezogene Unterlagen werden nicht nachgefordert. 
Textvorlage erstellen/auswählen/bearbeiten
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Ja
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Eigenerklärung Ausschlussgründe: Gemäß Eigenerklärung 521EU 
- Eigenerklärung Bietergemeinschaften: Gemäß Formblatt 531EU - Eigenerklärung 
Mindestlohngesetz: Gemäß Vordruck 522EU - Eigenerklärung Sanktionspaket EU: Gemäß 
Vordruck 523EU - Eigenerklärung Subventionen: Gemäß Formblatt 524EU - Eigenerklärung 
zur Korruptionsvorbeugung: Gemäß Vordruck 7bEU
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland c/o Bezirksregierung Köln
Informationen über die Überprüfungsfristen: Auf die Rügeverpflichtung vor Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens nach § 160 Abs. 3 GWB wird ausdrücklich hingewiesen. Dieser 
lautet: "Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf 
der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind." Dies gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: RVR Ruhr 
Grün
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Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Rheinland c/o Bezirksregierung Köln
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: RVR Ruhr Grün

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Tetraeder-Halde in Bottrop
Beschreibung: Ausgeschrieben werden landschaftsgärtnerische Arbeiten und 
Vegetationsmanagement für die Pflege und Unterhaltung zur Qualitätssicherung auf vier 
extensiven Halden.
Interne Kennung: 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 77300000 Dienstleistungen im Gartenbau
Zusätzliche Einstufung (cpv): 77310000 Anpflanzungs- und Pflegearbeiten an Grünflächen, 
77340000 Baum- und Heckenschnitt

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Essen, Kreisfreie Stadt (DEA13)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Essen, Gelsenkirchen, Bottrop

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2031

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: 01.01.2031 bis zum 31.12.2031

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Die Teilnahme ist geschützten Werkstätten und Wirtschaftsteilnehmern, die auf die soziale 
und berufliche Integration von Menschen mit Behinderungen oder benachteiligten Personen 
abzielen, vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme# Bei diesem 
Vergabeverfahren handelt es sich um einen nur bestimmten Auftragnehmer vorbehaltenen 
öffentlichen Auftrag. Der Bieterkreis wird auf Einrichtungen im Sinne von § 118 Abs. 1 Gesetz 
gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) begrenzt. Mit dem Angebot sind zwingend 
Eigenerklärungen vorzulegen aus denen hervorgeht, dass der Bieter entweder - oder - eine 
von der Bundesagentur für Arbeit anerkannte Werkstatt für Menschen mit Behinderungen im 
Sinne von § 225 SGB IX ist. (Der Nachweis über die Anerkennung als Werkstatt für Menschen 
mit Behinderungen der Bundesagentur für Arbeit ist mit den Angebotsunterlagen vorzulegen). 
Ein Unternehmen darstellt, dessen Hauptzweck die soziale und berufliche Integration von 
Menschen mit Behinderungen oder von benachteiligten Personen ist. Vom Bieter ist näher zu 
erläutern und zu belegen, dass der Hauptzweck des Unternehmens in der sozialen und 
beruflichen Integration von Menschen mit Behinderungen oder von benachteiligten Personen 
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besteht. Unter benachteiligten Personen sind unter anderem auch Personen mit sozialer 
Benachteiligung aufgrund von Langzeitarbeitslosigkeit oder besonders geringer Qualifizierung 
zu verstehen. Voraussetzung ist, dass mindestens 30 % der in den oben genannten 
Unternehmen Beschäftigten Menschen mit Behinderungen oder benachteiligte Personen sind 
(§ 118 Abs. 2 GWB). Der jeweilige Nachweis ist durch den Bieter zu erbringen. Gehört der 
Bieter nicht zu den in § 118 Abs.1 Alt.1 GWB genannten Einrichtungen oder kann er den 
Nachweis nicht erbringen, wird das Angebot nicht berücksichtigt und vom Verfahren 
ausgeschlossen. Dieses gilt auch bei Nichterfüllen der Vorgaben des § 118 Abs. 2 GWB.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Mindestens drei Referenzen aus den letzten fünf Geschäftsjahren, von mit dem 
ausgeschriebenen Leistungsinhalt vergleichbar erbrachter Leistungen. Die Leistung ist unter 
Angabe der Örtlichkeiten der Leistungserbringung zu beschreiben und es ist der Zeitraum der 
Leistungserbringung sowie der Auftraggeber namentlich (inklusive Anschrift und 
Telefonnummer) zu benennen. Die Leistungen müssen: -die Pflege und Unterhaltung von 
öffentlich genutzten Verkehrsflächen wie Straßen, Radwege, Gehwege, etc. - die Pflege und 
Unterhaltung von öffentlichen Grünflächen - und die Pflege und Unterhaltung von 
Wohnungsbaugesellschaften, u.ä. Institutionen beinhalten.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Betriebshaftpflichtversicherung (Mit dem Angebot; 
Mittels Eigenerklärung): Erklärung des Bieters, dass er zum Zeitpunkt der Auftragsausführung 
über eine Betriebshaftpflichtversicherung verfügt, die seine Tätigkeiten voll umfasst und 
welche über den gesamten Beauftragungszeitraum aufrechterhalten wird. Die 
Betriebshaftpflichtversicherung des Unternehmens für die zu beauftragenden Leistungen 
muss über marktübliche Deckungssummen für jedes Schadensereignis für Personenschäden, 
Sach- und Vermögensschäden verfügen.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung Eignungsleihe (Mit dem Angebot; 
Mittels Eigenerklärung): Gemäß Formblatt 534a EU und 534b EU

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung Unteraufträge (Mit dem Angebot; 
Mittels Eigenerklärung): Gemäß Eigenerklärung 533aEU, 533b EU

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Firmengröße (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Umsatz der letzten drei Geschäftsjahre und Anzahl der MItarbeiterInnen in 
den letzten drei Geschäftsjahren - mittels Eignungsbogen

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 23/11/2026 23:59:59 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
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Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite
/notice/CXS0Y5PDY61CGLUV/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y5PDY61CGLUV

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice
/CXS0Y5PDY61CGLUV
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 01/12/2026 11:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 59 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende Unterlagen 
nachzufordern (§ 56 Abs. 2 VgV). Leistungsbezogene Unterlagen werden nicht nachgefordert. 
Textvorlage erstellen/auswählen/bearbeiten
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Ja
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Eigenerklärung Ausschlussgründe: Gemäß Eigenerklärung 521EU 
- Eigenerklärung Bietergemeinschaften: Gemäß Formblatt 531EU - Eigenerklärung 
Mindestlohngesetz: Gemäß Vordruck 522EU - Eigenerklärung Sanktionspaket EU: Gemäß 
Vordruck 523EU - Eigenerklärung Subventionen: Gemäß Formblatt 524EU - Eigenerklärung 
zur Korruptionsvorbeugung: Gemäß Vordruck 7bEU
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland c/o Bezirksregierung Köln
Informationen über die Überprüfungsfristen: Auf die Rügeverpflichtung vor Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens nach § 160 Abs. 3 GWB wird ausdrücklich hingewiesen. Dieser 
lautet: "Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf 
der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y5PDY61CGLUV/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y5PDY61CGLUV/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y5PDY61CGLUV
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y5PDY61CGLUV
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y5PDY61CGLUV
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Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind." Dies gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: RVR Ruhr 
Grün
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Rheinland c/o Bezirksregierung Köln
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: RVR Ruhr Grün

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Halde Eickwinkel in Essen
Beschreibung: Ausgeschrieben werden landschaftsgärtnerische Arbeiten und 
Vegetationsmanagement für die Pflege und Unterhaltung zur Qualitätssicherung auf vier 
extensiven Halden.
Interne Kennung: 3

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 77300000 Dienstleistungen im Gartenbau
Zusätzliche Einstufung (cpv): 77310000 Anpflanzungs- und Pflegearbeiten an Grünflächen, 
77340000 Baum- und Heckenschnitt

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Essen, Kreisfreie Stadt (DEA13)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Essen, Gelsenkirchen, Bottrop

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2031

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: 01.01.2031 bis zum 31.12.2031

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Die Teilnahme ist geschützten Werkstätten und Wirtschaftsteilnehmern, die auf die soziale 
und berufliche Integration von Menschen mit Behinderungen oder benachteiligten Personen 
abzielen, vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme# Bei diesem 
Vergabeverfahren handelt es sich um einen nur bestimmten Auftragnehmer vorbehaltenen 
öffentlichen Auftrag. Der Bieterkreis wird auf Einrichtungen im Sinne von § 118 Abs. 1 Gesetz 
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gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) begrenzt. Mit dem Angebot sind zwingend 
Eigenerklärungen vorzulegen aus denen hervorgeht, dass der Bieter entweder - oder - eine 
von der Bundesagentur für Arbeit anerkannte Werkstatt für Menschen mit Behinderungen im 
Sinne von § 225 SGB IX ist. (Der Nachweis über die Anerkennung als Werkstatt für Menschen 
mit Behinderungen der Bundesagentur für Arbeit ist mit den Angebotsunterlagen vorzulegen). 
Ein Unternehmen darstellt, dessen Hauptzweck die soziale und berufliche Integration von 
Menschen mit Behinderungen oder von benachteiligten Personen ist. Vom Bieter ist näher zu 
erläutern und zu belegen, dass der Hauptzweck des Unternehmens in der sozialen und 
beruflichen Integration von Menschen mit Behinderungen oder von benachteiligten Personen 
besteht. Unter benachteiligten Personen sind unter anderem auch Personen mit sozialer 
Benachteiligung aufgrund von Langzeitarbeitslosigkeit oder besonders geringer Qualifizierung 
zu verstehen. Voraussetzung ist, dass mindestens 30 % der in den oben genannten 
Unternehmen Beschäftigten Menschen mit Behinderungen oder benachteiligte Personen sind 
(§ 118 Abs. 2 GWB). Der jeweilige Nachweis ist durch den Bieter zu erbringen. Gehört der 
Bieter nicht zu den in § 118 Abs.1 Alt.1 GWB genannten Einrichtungen oder kann er den 
Nachweis nicht erbringen, wird das Angebot nicht berücksichtigt und vom Verfahren 
ausgeschlossen. Dieses gilt auch bei Nichterfüllen der Vorgaben des § 118 Abs. 2 GWB.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Mindestens drei Referenzen aus den letzten fünf Geschäftsjahren, von mit dem 
ausgeschriebenen Leistungsinhalt vergleichbar erbrachter Leistungen. Die Leistung ist unter 
Angabe der Örtlichkeiten der Leistungserbringung zu beschreiben und es ist der Zeitraum der 
Leistungserbringung sowie der Auftraggeber namentlich (inklusive Anschrift und 
Telefonnummer) zu benennen. Die Leistungen müssen: -die Pflege und Unterhaltung von 
öffentlich genutzten Verkehrsflächen wie Straßen, Radwege, Gehwege, etc. - die Pflege und 
Unterhaltung von öffentlichen Grünflächen - und die Pflege und Unterhaltung von 
Wohnungsbaugesellschaften, u.ä. Institutionen beinhalten.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Betriebshaftpflichtversicherung (Mit dem Angebot; 
Mittels Eigenerklärung): Erklärung des Bieters, dass er zum Zeitpunkt der Auftragsausführung 
über eine Betriebshaftpflichtversicherung verfügt, die seine Tätigkeiten voll umfasst und 
welche über den gesamten Beauftragungszeitraum aufrechterhalten wird. Die 
Betriebshaftpflichtversicherung des Unternehmens für die zu beauftragenden Leistungen 
muss über marktübliche Deckungssummen für jedes Schadensereignis für Personenschäden, 
Sach- und Vermögensschäden verfügen.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung Eignungsleihe (Mit dem Angebot; 
Mittels Eigenerklärung): Gemäß Formblatt 534a EU und 534b EU

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung Unteraufträge (Mit dem Angebot; 
Mittels Eigenerklärung): Gemäß Eigenerklärung 533aEU, 533b EU
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Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Firmengröße (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Umsatz der letzten drei Geschäftsjahre und Anzahl der MItarbeiterInnen in 
den letzten drei Geschäftsjahren - mittels Eignungsbogen

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 23/11/2026 23:59:59 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite
/notice/CXS0Y5PDY61CGLUV/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y5PDY61CGLUV

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice
/CXS0Y5PDY61CGLUV
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 01/12/2026 11:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 59 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende Unterlagen 
nachzufordern (§ 56 Abs. 2 VgV). Leistungsbezogene Unterlagen werden nicht nachgefordert. 
Textvorlage erstellen/auswählen/bearbeiten
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Ja
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Eigenerklärung Ausschlussgründe: Gemäß Eigenerklärung 521EU 
- Eigenerklärung Bietergemeinschaften: Gemäß Formblatt 531EU - Eigenerklärung 
Mindestlohngesetz: Gemäß Vordruck 522EU - Eigenerklärung Sanktionspaket EU: Gemäß 
Vordruck 523EU - Eigenerklärung Subventionen: Gemäß Formblatt 524EU - Eigenerklärung 
zur Korruptionsvorbeugung: Gemäß Vordruck 7bEU
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y5PDY61CGLUV/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y5PDY61CGLUV/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y5PDY61CGLUV
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y5PDY61CGLUV
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y5PDY61CGLUV
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5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland c/o Bezirksregierung Köln
Informationen über die Überprüfungsfristen: Auf die Rügeverpflichtung vor Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens nach § 160 Abs. 3 GWB wird ausdrücklich hingewiesen. Dieser 
lautet: "Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf 
der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind." Dies gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: RVR Ruhr 
Grün
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Rheinland c/o Bezirksregierung Köln
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: RVR Ruhr Grün

5.1.  Los: LOT-0004
Titel: Halde Rheinelbe in Gelsenkirchen
Beschreibung: Ausgeschrieben werden landschaftsgärtnerische Arbeiten und 
Vegetationsmanagement für die Pflege und Unterhaltung zur Qualitätssicherung auf vier 
extensiven Halden.
Interne Kennung: 4

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 77300000 Dienstleistungen im Gartenbau
Zusätzliche Einstufung (cpv): 77310000 Anpflanzungs- und Pflegearbeiten an Grünflächen, 
77340000 Baum- und Heckenschnitt

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Essen, Kreisfreie Stadt (DEA13)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Essen, Gelsenkirchen, Bottrop

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2031

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: 01.01.2031 bis zum 31.12.2031

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
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Die Teilnahme ist geschützten Werkstätten und Wirtschaftsteilnehmern, die auf die soziale 
und berufliche Integration von Menschen mit Behinderungen oder benachteiligten Personen 
abzielen, vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme# Bei diesem 
Vergabeverfahren handelt es sich um einen nur bestimmten Auftragnehmer vorbehaltenen 
öffentlichen Auftrag. Der Bieterkreis wird auf Einrichtungen im Sinne von § 118 Abs. 1 Gesetz 
gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) begrenzt. Mit dem Angebot sind zwingend 
Eigenerklärungen vorzulegen aus denen hervorgeht, dass der Bieter entweder - oder - eine 
von der Bundesagentur für Arbeit anerkannte Werkstatt für Menschen mit Behinderungen im 
Sinne von § 225 SGB IX ist. (Der Nachweis über die Anerkennung als Werkstatt für Menschen 
mit Behinderungen der Bundesagentur für Arbeit ist mit den Angebotsunterlagen vorzulegen). 
Ein Unternehmen darstellt, dessen Hauptzweck die soziale und berufliche Integration von 
Menschen mit Behinderungen oder von benachteiligten Personen ist. Vom Bieter ist näher zu 
erläutern und zu belegen, dass der Hauptzweck des Unternehmens in der sozialen und 
beruflichen Integration von Menschen mit Behinderungen oder von benachteiligten Personen 
besteht. Unter benachteiligten Personen sind unter anderem auch Personen mit sozialer 
Benachteiligung aufgrund von Langzeitarbeitslosigkeit oder besonders geringer Qualifizierung 
zu verstehen. Voraussetzung ist, dass mindestens 30 % der in den oben genannten 
Unternehmen Beschäftigten Menschen mit Behinderungen oder benachteiligte Personen sind 
(§ 118 Abs. 2 GWB). Der jeweilige Nachweis ist durch den Bieter zu erbringen. Gehört der 
Bieter nicht zu den in § 118 Abs.1 Alt.1 GWB genannten Einrichtungen oder kann er den 
Nachweis nicht erbringen, wird das Angebot nicht berücksichtigt und vom Verfahren 
ausgeschlossen. Dieses gilt auch bei Nichterfüllen der Vorgaben des § 118 Abs. 2 GWB.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Mindestens drei Referenzen aus den letzten fünf Geschäftsjahren, von mit dem 
ausgeschriebenen Leistungsinhalt vergleichbar erbrachter Leistungen. Die Leistung ist unter 
Angabe der Örtlichkeiten der Leistungserbringung zu beschreiben und es ist der Zeitraum der 
Leistungserbringung sowie der Auftraggeber namentlich (inklusive Anschrift und 
Telefonnummer) zu benennen. Die Leistungen müssen: -die Pflege und Unterhaltung von 
öffentlich genutzten Verkehrsflächen wie Straßen, Radwege, Gehwege, etc. - die Pflege und 
Unterhaltung von öffentlichen Grünflächen - und die Pflege und Unterhaltung von 
Wohnungsbaugesellschaften, u.ä. Institutionen beinhalten.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Betriebshaftpflichtversicherung (Mit dem Angebot; 
Mittels Eigenerklärung): Erklärung des Bieters, dass er zum Zeitpunkt der Auftragsausführung 
über eine Betriebshaftpflichtversicherung verfügt, die seine Tätigkeiten voll umfasst und 
welche über den gesamten Beauftragungszeitraum aufrechterhalten wird. Die 
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Betriebshaftpflichtversicherung des Unternehmens für die zu beauftragenden Leistungen 
muss über marktübliche Deckungssummen für jedes Schadensereignis für Personenschäden, 
Sach- und Vermögensschäden verfügen.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung Eignungsleihe (Mit dem Angebot; 
Mittels Eigenerklärung): Gemäß Formblatt 534a EU und 534b EU

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung Unteraufträge (Mit dem Angebot; 
Mittels Eigenerklärung): Gemäß Eigenerklärung 533aEU, 533b EU

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Firmengröße (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Umsatz der letzten drei Geschäftsjahre und Anzahl der MItarbeiterInnen in 
den letzten drei Geschäftsjahren - mittels Eignungsbogen

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 23/11/2026 23:59:59 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite
/notice/CXS0Y5PDY61CGLUV/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y5PDY61CGLUV

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice
/CXS0Y5PDY61CGLUV
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 01/12/2026 11:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 59 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende Unterlagen 
nachzufordern (§ 56 Abs. 2 VgV). Leistungsbezogene Unterlagen werden nicht nachgefordert. 
Textvorlage erstellen/auswählen/bearbeiten
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Ja
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Eigenerklärung Ausschlussgründe: Gemäß Eigenerklärung 521EU 
- Eigenerklärung Bietergemeinschaften: Gemäß Formblatt 531EU - Eigenerklärung 

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y5PDY61CGLUV/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y5PDY61CGLUV/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y5PDY61CGLUV
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y5PDY61CGLUV
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y5PDY61CGLUV
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Mindestlohngesetz: Gemäß Vordruck 522EU - Eigenerklärung Sanktionspaket EU: Gemäß 
Vordruck 523EU - Eigenerklärung Subventionen: Gemäß Formblatt 524EU - Eigenerklärung 
zur Korruptionsvorbeugung: Gemäß Vordruck 7bEU
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland c/o Bezirksregierung Köln
Informationen über die Überprüfungsfristen: Auf die Rügeverpflichtung vor Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens nach § 160 Abs. 3 GWB wird ausdrücklich hingewiesen. Dieser 
lautet: "Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf 
der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind." Dies gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: RVR Ruhr 
Grün
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Rheinland c/o Bezirksregierung Köln
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: RVR Ruhr Grün

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: RVR Ruhr Grün
Registrierungsnummer: t:00492020690
Postanschrift: Kronprinzenstraße 35
Stadt: Essen
Postleitzahl: 45128
Land, Gliederung (NUTS): Essen, Kreisfreie Stadt (DEA13)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@rvr.ruhr
Telefon: +4920120690
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

mailto:vergabe@rvr.ruhr
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Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland c/o Bezirksregierung Köln
Registrierungsnummer: t:00492211470
Postanschrift: Zeughausstraße 2-10
Stadt: Köln
Postleitzahl: 50667
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Zentrale
E-Mail: VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
Telefon: +49 221 147-3045
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland c/o Bezirksregierung Köln
Registrierungsnummer: t:00492211470
Postanschrift: Zeughausstraße 2-10
Stadt: Köln
Postleitzahl: 50667
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
E-Mail: VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
Telefon: +49 221 147-3045
Internetadresse: https://www.bezreg-koeln.nrw.de/themen/wirtschaft-und-kultur
/vergabekammer-rheinland
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 18a5ac08-0b8b-4d04-a5db-5a7155f149a0  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

mailto:VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
mailto:VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/themen/wirtschaft-und-kultur/vergabekammer-rheinland
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/themen/wirtschaft-und-kultur/vergabekammer-rheinland
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Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 29/10/2026 16:23:23 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 758105-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 212/2026
Datum der Veröffentlichung: 02/11/2026
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